
MACHT FÜR DAS MORGEN.

HEUTE,
MACHT

WAS MORGEN ZÄHLT.
KERNBOTSCHAFTEN 

ZUR KOMMUNALWAHL 2025
FÜR PULHEIM.

 Am  

 14.09.  
 GRÜN  
wählen



MACHT FÜR DAS MORGEN.

 MACHT  
SCHULEN 
OHNE ARMUTS- 
ZEUGNIS.  

Am  

 14.09.  
 GRÜN  
wählen



AUS MARODE WIRD MODERN – 
FÜR SCHULEN, IN DENEN 
LERNEN FREUDE MACHT

Viele Pulheimer Schulen sind sanierungsbedürftig. 
Wir fordern eine systematische Sanierung und Mo-
dernisierung: für gesundes Lernen, zeitgemäße Aus-
stattung und attraktive Lernumgebungen. 
Das Schulzentrum Mitte in Pulheim soll neu gebaut 
werden, da die Gebäude nicht mehr sanierungsfähig 
sind: für eine Schule mit Aufenthaltsqualität und zeit-
gemäßen pädagogischen Raumkonzepten.



 MACHT  
AUS EINSAM  

GEMEIN-
SAM.  Am  

 14.09.  
 GRÜN  
wählen

MACHT FÜR DAS MORGEN.



WENIGER MANGEL, MEHR BEWEGUNG – 
SPORTSTÄTTEN MODERNISIEREN, 
HALLENZEITEN SICHERN

Die Pulheimer Sportvereine leisten großartige Arbeit 
für Gemeinschaft, Gesundheit und Jugendarbeit. Doch 
es fehlen Hallenzeiten, ausreichend Trainingsflächen 
und funktionale Umkleiden. Deshalb bauen wir flächen- 
deckend neue Hallenkapazitäten auf, modernisieren 
Vereinssportstätten, sanieren Umkleiden und schaffen 
ausreichend Raum für den Schul-, Vereins- und Freizeit-
sport.



 MACHT 

KITAS 
ZUVERLÄSSIG.  

MACHT FÜR DAS MORGEN.

Am  

 14.09.  
 GRÜN  
wählen



GUTE BETREUUNG IN KITAS IST 
KEIN VERSPRECHEN – 
SONDERN PFLICHT

In Pulheim fehlen Kita-Plätze, da Erziehungsfachkräfte 
knapp sind. Wir Grüne wollen bis 2030 in allen Ortstei-
len verlässliche und hochwertige Betreuung für alle 
Kinder sichern – durch vorausschauende Bedarfspla-
nung, faire Platzvergabe, den Ausbau der „Wilden 13“ 
als Vertretungskonzept und eine Erhöhung der Perso-
nalquote um 5–10 Prozent. So schaffen wir mehr Stabi-
lität für Kinder und Entlastung für Familien.



MACHT FÜR DAS MORGEN.

 MACHT 

POLITIK 
DIE NIEMAND 
VERGISST.  

Am  

 14.09.  
 GRÜN  
wählen



WOHNRAUM FÜR ALLE GENERATIONEN – 

JETZT HANDELN FÜR MORGEN

Um Wohnraum für alle Generationen zu schaffen und 
das knappe Angebot in Pulheim zu erweitern, setzen 
wir uns für die effiziente Nutzung bestehender Wohn-
flächen ein. Wir wollen finanzielle Anreize schaffen, um 
große Einfamilienhäuser in bedarfsgerechte Wohnein-
heiten umzubauen. Gleich-
zeitig berücksichtigen wir 
den steigenden Anteil äl-
terer Bürgerinnen und Bür-
ger in Pulheim und för-
dern altersgerechte Wohn-
formen sowie den Ausbau 
von Gesundheits- und Pfle-
geangeboten. Wir fordern 
dafür bis 2027 mindestens  
zwei Grundstücke für gemeinschaftliche Wohn- und 
Pflegeprojekte. Unser Ziel: Wohnraum schaffen, der 
soziale Teilhabe und Lebensqualität für alle Bürgerin-
nen und Bürger ermöglicht.



MACHT FÜR DAS MORGEN.

 MACHT 
LOKAL  
LUKRATIV. 

Am  

 14.09.  
 GRÜN  
wählen



MEHR PLATZ ZUM BUMMELN – 

LEBENDIGE MITTE FÜR PULHEIM

Pulheims Fußgängerzone wollen wir in Zusammen-
arbeit mit dem lokalen Handel verbessern und aus-
bauen. Zunächst soll die Fußgängerzone Auf dem 
Driesch/am Markt neu gestaltet und bepflanzt und 
dann auf den Bereich der Venloer Straße zwischen 
Bach- und Farehamstraße bis 2028 ausgeweitet wer-
den. So schaffen wir mehr Aufenthaltsqualität und 
Verkehrssicherheit und stärken Einzelhandel und Gas-
tronomie.



MACHT FÜR DAS MORGEN.

 MACHT, DASS 

DER BUS 
KOMMT. 

Am  

 14.09.  
 GRÜN  
wählen



CITY-RING-BUS FÜR PULHEIM – 

EINFACH BESSER UNTERWEGS

Bus und Bahn sollen in Pulheim eine echte Alternative 
zum Auto sein – zuverlässig, komfortabel und bezahl-
bar. Deshalb setzen wir uns für die Einführung eines 
City-Ring-Busses im Ortsteil Pulheim ein. Der Bus soll 
zentrale Wohngebiete, Einkaufsstandorte und öffent-
liche Einrichtungen miteinander verbinden und so den 
Zentralort spürbar entlasten. Die nötige Machbarkeits-
studie wollen wir bis Mitte 2026 auf den Weg bringen 
– damit der City-Ring-Bus spätestens Ende 2028 fah-
ren kann.



MACHT FÜR DAS MORGEN.

 MACHT 

KLIMA-
SCHUTZ, DER HIER BEGINNT.

Am  

 14.09.  
 GRÜN  
wählen



KLIMANEUTRAL BIS 2045 – 
KONSEQUENT, SOZIAL, MACHBAR

Pulheim soll bis 2045 klimaneutral werden. Dafür set-
zen wir auf den konsequenten Ausbau der erneuer-
baren Energien, eine zügige Wärmewende und die Wei-
terentwicklung des Pul-
heimer Klimaschutzkon-
zeptes. Wichtige Bau- 
steine sind dabei die 
gezielte Förderung von 
Photovoltaik, Gebäudesa-
nierungen und Energie-
beratungen. Ein Wärme-
planungskonzept soll ab 
2026 eine nachhaltige 
Wärmeversorgung und klimafreundliche Heizungen 
unterstützen. Auf diese Weise gestalten wir Klima-
schutz sozial verträglich und praktikabel! Wir binden 
Bürger*innen, Wirtschaft, Schulen und Vereine aktiv 
in die Umsetzung ein, stärken die Verwaltung perso-
nell und fordern Klimaprüfungen bei allen städti-
schen Entscheidungen – denn Klimaschutz gelingt 
nur gemeinsam.



 MACHT 

BÄUME 
WAHR. 

Am  

 14.09.  
 GRÜN  
wählen

MACHT FÜR DAS MORGEN.



MEHR GRÜN. MEHR WASSER. 
PULHEIM WIRD SCHWAMMSTADT

Klimaschutz heißt: unsere Stadt widerstandsfähig 
machen gegen Hitze und Starkregen. Wir Grüne setzen 
auf das Schwammstadt-Prinzip mit entsiegelten Flä-
chen, Regenwassernutzung und speicherfähigen Böden. 
Dach- und Fassadenbegrünung, klimaangepasste Parks, 
renaturierte Gewässer und mehr Schatten auf Schulhö-
fen und Kitas sorgen für Kühlung und Artenvielfalt. 
Das Konzept „Schwammstadt Pulheim 2040“ wird 2026 
ins Klimaschutzkonzept aufgenommen – für ein klima-
festes und lebenswertes Pulheim.



MACHT FÜR DAS MORGEN.

 MACHT 

HEUTE,  
WAS MORGEN ZÄHLT.

Am  

 14.09.  
 GRÜN  
wählen



PULHEIM KRISENFEST MACHEN – 
SICHERHEIT NEU DENKEN

Klimakrise, Extremwetter und neue Gefahrenlagen 
machen deutlich: Pulheim braucht eine starke Feuer-
wehr und einen zuverlässigen Katastrophenschutz. 
Wir Grüne setzen auf Vor-
sorge, verlässliche Struk-
turen und gut ausgestat-
tete Einsatzkräfte. Dazu 
gehören neue Feuerwehr-
gerätehäuser, moderne 
Fahrzeuge und Warnsys-
teme, lokale Notfallan-
laufstellen und eine enge 
Zusammenarbeit mit dem 
Kreis. Wir stärken das Ehrenamt, fördern die Eigenvor-
sorge der Bürger*innen und investieren in den Gesund-
heitsschutz unserer Einsatzkräfte. So machen wir Pul-
heim fit für jede Krise – gemeinsam, nachhaltig und 
vorausschauend.



UNSERE GRÜNE LISTE
ZUR KOMMUNALWAHL

7 Mariam Scharifi 8 Anselm Jungeblodt 9 Renate Thiel

1 Anke Lundborg 2 Klaus Groth 3 Pia Makowski



10 Dr. Chr. Baumann 11 Ulrike Mohi 12 Dr. Axel Nawrath

4 Michael Küppers 5 Antje de Levie 6 Christopher Kling
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Wahlbezirk 10 
Pulheim
Christoph Kraeber

Wahlbezirk 11 
Pulheim
Christopher Kling

Wahlbezirk 12 
Pulheim
Sarah Frahmke

Wahlbezirk 13 
Pulheim
Marvin Schäfer

Wahlbezirk 14 
Pulheim
Anselm Jungeblodt

Wahlbezirk 15 
Pulheim
Anja v. Marenholtz

Wahlbezirk 16 
Pulheim
Anke Lundborg

Wahlbezirk 17 
Pulheim
Dr. Henning 
Schnurbusch

Wahlbezirk 18
Geyen 
Mariam Scharifi

Wahlbezirk 1
Sinnersdorf
Pia Makowski

Wahlbezirk 2 
Sinnersdorf
Dr. Chr. Baumann

Wahlbezirk 3
Sinnersdorf
Dr. E. Baumann

Wahlbezirk 4 
Stommelerbusch
Richard Reul

Wahlbezirk 5 
Stommeln
Dr. Axel Nawrath

Wahlbezirk 6
Stommeln
Wolf Keßler

Wahlbezirk 7 
Stommeln
Stephan Kilian

Wahlbezirk 8 
Pulheim
Michael Küppers

Wahlbezirk 9 
Pulheim
Ulrike Mohi

Wahlbezirk 19
Geyen/Manstedten/
Sinthern 
Michael Holler

Wahlbezirk 20
Geyen/Manstedten/
Sinthern 
Sabine Heer

Wahlbezirk 21 
Brauweiler
Klaus Groth

Wahlbezirk 22 
Brauweiler
Antje de Levie

Wahlbezirk 23 
Brauweiler
Marion Stuckenberg

Wahlbezirk 24 
Brauweiler
Renate Thiel

Wahlbezirk 25 
Dansweiler
Anna-Sophie Utz

UNSERE KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN
IN DEN WAHLBEZIRKEN



BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

STADTVERBAND PULHEIM
c/o Roßackerweg 27, 50259 Pulheim
www.gruene-pulheim.eu
Kontakt: info@gruene-pulheim.de
Spendenkonto: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
Kreissparkasse Köln,
IBAN: DE62 3705 0299 0157 2965 34, 
BIC: COKSDE33XXX
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Foto®: S. 3/5/7/11/15/19 A. Jungeblodt; S. 9/13 K. Groth; S. 20,21,24 Karena Pallgen

Ihr Weg zu
unserem 
Wahlprogramm

 Am  

 14.09.  
 GRÜN  
wählen


